
Vergrößern des internen Speichers durch Verkleinern des Telefonspeichers 

Der interne Speicher des thl T6S ist mit 2GB knapp bemessen. Schon mit einer moderaten Anzahl 

von apps kommt man an Grenzen. Ärgerlich wird es, wenn Updates der apps anstehen, die aber 

wegen Speichermangels nicht durchgeführt werden können. 

Verwendet man als Standardschreibdatenträger eine SD-Karte, bleibt der Telefonspeicher 

weitgehend ungenutzt. Es bietet sich daher an, den internen Speicher des Handys auf 3,5 GB bis 4 GB 

zu vergrößern, indem man ihm Teile des Telefonspeichers zuschlägt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Realsierung erhielt ich auf der Plattform https://www.android-hilfe.de umgehend 

Unterstützung durch den Super-Moderator & Mediator Wattsolls. Vielen Dank dafür! 

Das Thema wird unter https://www.android-hilfe.de/thema/howto-mt65-xx-erweitern-internen-

telefonspeicher-durch-ebr-flashing.606871/ behandelt. 

Benötigt werden: 

1. Passendes ROM 

2. SP Flashtool   

3. VCOM Treiber 

4. MTK Droidtools 

Als ROM habe ich auf der Homepage von www.thlphone.com das aktuellste ROM für das thl T6S 

heruntergeladen: 

(T6S-2016-2-25\thl.T6S.166K.1373MW.A3.151118.KK1.V2_10.FWVGA.COM.8P64.B1B5.rar).  

  



Nach dem Entzippen und Einlesen der MT6582_Android_scatter.txt ergab sich ein Fehler wegen 

falschen Formats. Dieses ROM wurde daher verworfen. 

 

Da die Auswahl eines geeigneten ROM unter NeedRom nicht gelang, wurde folgender Weg 

beschritten:  

Sicherung des Stock ROM’s  

Ora beschreibt unter Tipp 5  

https://www.android-hilfe.de/thema/howto-mtk-droidtool-features-tipps-backup-ohne-root-root-

imei-ect.535769/#post7173815 

Mit Hilfe der MTK Droidtool (DT) wird das Block Mapping bestimmt: 

 



Mit einem Click auf „Scatter aus Datei“ wird die Datei „MT6582_Android_scatter.txt“ erzeugt wird. 

 

Unter „CACHE“ wird die „linear_start_addr“ in die Zwischenablage kopiert. 

Sicherung des ROM’s 

Mit SP Flashtool die gerade erzeugte scatter.txt auswählen. Dabei darauf achten, dass alle 

Auswahlboxen deaktiviert sind.  

 

Auf den Reiter Read Back navigieren, alle Einträge mit remove entfernen und einen neuen Eintrag 

anlegen. Name für das ROM eingeben und mit „ReadBack“ starten. USB koppeln. 



 

 

 

 

Nachbereiten der Sicherung mittels MTK Droidtool (Segmentieren für Flashtool) 

1. Unter dem zweiten Tab des MTK Droid den Button "Datei ROM_ vom Flashtool verarbeiten" 

drücken. 

2. Die Segmentierung, das Erzeugen einer Scatterfile beginnt. Nach einer Weile wird gefragt, ob 

das CWM-R Recovery "automatisch" erzeugt werden soll.   

3. Leider fehlt der Link, um eine aktuellere Vorlage, als die im MTK Droidtool verwendete zu 

nutzen. 

4. Also empfehle ich hier gleich eine andere Vorlage, also eine dem Prozessor adäquate neuere 

Version des recovery.img, zu wählen. Beispiele findet in im CWM Recovery Threat (siehe 

meine Signatur). Leider nicht gefunden 

 

 

 

 

Sind die Meldungen im u.s. Bild i.O. oder sind die Fehlermeldungen kritisch? 



 

Als Ergebnis der „automatisch“ erzeugten CWM-R Recovery sind diese Files entstanden: 

 


